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Verkehrssicherheitsaktion – „Toter Winkel“.
Auf Initiative von Andreas Plachy vom Wirtschaftsbundes Steinhaus, in Kooperation mit dem Kuratorium für
Verkehrssicherheit und LL-eMedia, wurde am 17.9.2018 für die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Steinhaus, die
Aktion „Toter Winkel“ durchgeführt. Den Kindern wurde mit viel Engagement aber auch Spaß gezeigt, dass Güter- und
Personenverkehr mit LKW`s und Bussen notwendig ist, aber der Betrieb dieser Fahrzeuge auch große Gefahren mit sich
bringen kann.

Als Dankeschön für das tolle Engagement für unsere
fußballbegeisterten Kinder überreichte GV Reinhard
Reiter und GR Claudia Plachy mit GR Günter Pszeida dem
Nachwuchstrainer Mathias Pfob eine Spende bzw. hat die
ÖVP gemeinsam mit den Grünen den Ankauf von 41
Trainingsbällen finanziell übernommen.

Die ÖVP Steinhaus grautliert der Landjugend Steinhaus
recht herzlich zum 70 jährigen Bestehen.
Foto: Bezirksbauernkammerobmann ÖR Heinrich Striegl, ÖVP
Obmann Reinhard Reiter, Landjugendleiterin Carina Bachleitner,
Nationalratsabgeordneter Ing. Klaus Lindinger BSc, u.
Landjugendleiter Johannes Blaimschein
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Liebe Steinhauserinnen!
Liebe Steinhauser!
Die Ferien waren kein
bisschen langweilig für
unsere Kinder. Danke an die
Veranstalter und Vereine,
die wie jedes Jahre ein tolles
Angebot im Rahmen des
Ferienpasses für unsere
Kinder geschaffen haben.
Ein besonderer Dank gilt
Karin Kriener, die für die
Organisation zuständig ist
und für eine reibungslose
Abwicklung sorgt. Es ist für

mich besonders erfreulich, dass das Angebot, das ich im Jahr
2000 ins Leben gerufen habe, noch immer so beliebt ist bei
unseren Kindern und unseren Familien.

Im Juni konnten wir unseren neuen Kindergarten feierlich
eröffnen. Eine Forderung der ÖVP Steinhaus wurde damit
umgesetzt. Nach einer Bauzeit von ca. einem Jahr und einer
Investitionssumme von ca. 2,1 Mio Euro (1/3 Gemeinde, 2/3
Land OÖ Landeszuschuss und BZ Mittel) konnte der neue
Kindergarten seiner Bestimmung übergeben werden. Danke
an Landesrätin Christine Haberlander und Landesrat Max
Hiegelsberger, die für die Finanzierung und Umsetzung des
Neubaues die notwendigen Mittel zur Verfügung gestellt
haben.
Die Sanierung des alten Musikheimes, das seit 2015 leer
steht, ist leider noch nicht in Bewegung gekommen. Wie in
unserer letzten Ausgabe bereits berichtet, sind wir für eine
öffentliche Nutzung dieses Raumes für unsere Vereine aber
auch für unsere Bürger. Ein „Mehrzweckraum, der für
kleinere Veranstaltungen, Vorträge, Seminare genutzt
werden kann. Wir werden daher in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung einen Antrag stellen diesen Raum zu sanieren.

Auch beim Bauhof ist dringend Handlungsbedarf. Meine
Anfrage, dass unsere Gerätschaften des Bauhofes teilweise
das ganze Jahr im Freien stehen, wird einfach ignoriert. Es
ist beschämend, dass so etwas in einer der reichsten
Gemeinden schon jahrelang Praxis ist. Wir benötigen
dringend einen Bauhof, in dem wir unsere Fahrzeuge und
Arbeitsmittel fachgerecht abstellen bzw. lagern können.

Eine weitere notwendige Verbesserung für unseren Ort
sehen wir beim Turnsaal für unsere Veranstaltungen im Ort.

Die Akustik des Turnsaales, der ja leider nicht als
Veranstaltungsraum konzipiert wurde, ist
verbesserungswürdig.
Neben der Verbesserung der Akustik ist auch die
Verbesserung des Gesamtangebotes für Veranstaltungen
notwendig. Da braucht man sich nur bei unseren Nachbarge-
meinden im Bezirk umsehen wie Veranstaltungsräume
konzipiert sind. Wir sehen es daher als dringend notwendig,
dass wir hier Verbesserungen für unsere Veranstalter bzw.
unsere Vereine schaffen. Dazu gehört aber auch, dass wir
die Benützungsgebühr für unsere Vereine wieder
abschaffen. Die Gemeinde muss doch froh sein, wenn
unsere Vereine Veranstaltungen im Ort schaffen und damit
unser Ortsleben bereichern.
Eine fast jahrzehntelange Blockade bei der Verbesserung der
Verkehrssicherheit im Ort geht zu Ende. Ein vom
Zivilingenieurbüro DI (FH) DI Jürgen Jereb erstelltes
Verkehrskonzept im Ort ist in Umsetzung. Ein Schutzweg u.
Gehsteig beim Musikheim wurde bereits errichtet. Weitere
Maßnahmen bei der Kreuzung bei der Volksschule sind
geplant, eine Verbesserung beim Gehsteig beim ehem
Kaufgeschäft „Gutmann“ ist in Ausarbeitung bzw. das
Gebäude wurde abgetragen und Parkplätze sollen geschaffen
werden. Ebenso sind noch weitere Maßnahmen entlang der
Hauptstraße geplant. Dies ist ein wichtiger Beitrag für die
Verbesserung der Verkehrssituation im Ortskern, es gibt
aber noch viele weitere notwendige Maßnahmen im Ort für
die wir uns weiterhin einsetzen werden.
Ich gratuliere unserer Landjugend mit ihrer Leiterin Carina
Bachleitner und ihrem Leiter Johannes Blaimschein recht
herzlich zu ihrem 70-jährigen Bestehen. Ein tolles Fest mit
dem Bezirkspflügen wurde dazu organisiert. Interessant ist
auch die Festschrift zum Nachlesen, wo ersichtlich ist, dass
die Landjugend im Jahr 1948 als 4-H-Klub von Johann
Rathmayr (Schneeberger) und Theresia Steinhuber
(Buchhof) gegründet wurde.
Zum Schluss möchte ich noch unseren Kindern ein gutes
erfolgreiches Schuljahr 2018/2019 wünschen. Wir wissen,
dass gerade für die Familien der Schulstart immer eine
finanzielle Belastung darstellt, daher werden wir wie jedes
Jahr einen Antrag auf Förderung für unsere Familien mit
Schulanfängern stellen. Als familienfreundliche Gemeinde
ist dies ein richtiger und wichtiger Beitrag, den sich die
Gemeinde Steinhaus auch leisten kann. Wir hoffen auf breite
Unterstützung im Gemeinderat

Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Reiter

ÖVP Obmann Reinhard Reiter
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Verkehrssicherheit Steinhaus
Wir, die ÖVP Steinhaus, begrüßen es, dass endlich
Bewegung in unser jahrelang gefordertes Thema
Verkehrssicherheit kommt. Wie bereits berichtet hat
der Gemeinderat ein Grobkonzept für den Ortskern
beauftragt. Dieses wurde im Bauausschuss präsentiert
und eine Maßnahme (Gehsteig zum Musikheim) ist
bereits in Umsetzung. Für uns ist es wichtig, dass jetzt
schnellstmöglich eine Detailplanung erfolgt und dann
die wichtigsten Maßnahmen umgesetzt werden. Für
uns besteht aber nach diesem ersten Schritt noch
weiterer dringender Handlungsbedarf. Nicht nur im
Ortsgebiet herrschen gefährliche Gefahrenstellen im
Straßenverkehr. Solche Stellen sehen wir zum
Beispiel beim unvollständigen Ausbau des Gehsteiges
in der Seestraße, bei der Autobahnunterführung in
Schauersberg und bei der Auffahrt zur
Mülleralmsiedlung. Auch hier wünschen wir uns
baldmöglichste Verbesserungen. Ebenfalls ist eine
Geschwindigkeitsbegrenzung am Ortsende von
Steinhaus Richtung Schauersberg sowie bei den
Zufahrten zum neuen Wohnbau WSG notwendig, ein
Gehsteig zum Hausarzt oder weitere Schutzwege
entlang der Hauptstraße zur Hubingerstraße. Ebenfalls
sollten die Straßenbeleuchtungen entlang der
"Gehwege" bzw. in den Siedlungen ausgebaut werden
sowie die Schaltzeiten angepasst werden.
Herzlichen Dank möchten wir hier auch an unsere
aufmerksamen Bürger sagen, die uns ihre Anliegen
für eine Verbesserung im Ort mitteilen, die dazu auch
unsere Sprechtage/Bürgerstammtische nutzen, die wir
jeweils am 1. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr im
GH Grabner abhalten.

fehlender Gehsteig Seestraße

Richtung Steinhaus

fehlender Gehsteig Seestraße

Richtung Thalheim

fehlende Verkehrsberuhigung
Kreuzung Schlossstraße -

Engerbergstraße

Gehsteigverbesserung

beim ehem. Kaufgeschäft

am "Schulweg" Hauptstraße

Neuer Schutzweg u. Gehsteig beim
Musikheim

Beleuchtung bei der Autobahnun-
terführung in Schauersberg-
Traunleiten

Fehlende Straßenbeleuchtung
Richtung "Mülleralmsiedlung"

fehlende Geschwindigkeitsbe-
grenzung Richtung Oberschau-
ersberg

Sicherheit bei Kreuzungenmit Mais

Ortsbauernobmann
Alois Kaufmann

Mit der Aktion „Wir sorgen für bessere Sicht“ trägt die Ortsbauernschaft Steinhaus einen kleinen
Beitrag für Ihre Sicherheit bei.

Bei gefährlichen Kreuzungen mit Maisanbau wird der Mais entfernt bzw. zurückgeschnitten, um
eine bessere Sicht auf den
Querverkehr zu haben. An dieser Stelle,
möchten wir uns recht herzlich bei den

Landwirten bedanken, die bei dieser Aktion mitgemacht haben und bitten
wieder um eine Beteiligung in den kommenden Jahren.
Alois Kaufmann, Obmann Ortsbauernschaft Steinhaus
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Aufwachsen mit und in der Natur – Steinhauser Jungbauern starten Bodenfotoaktion!

Als Antwort auf die Werbe-Kampagne "Gesunder Boden" der
Bio-Handelsmarke “Ja!Natürlich“ des REWE Konzerns wurden
seitens der Jungbauernschaft zahlreiche Aktivitäten gestartet, denn
ehrliche Landwirtschaft braucht ehrliche Werbung.
Auch die Steinhauser Jungbauern beteiligten sich daran. Eines ist
sicher unser Boden ist das schützenswerteste Gut auf der Erde. Die
wichtigste Aufgabe von jedem Landwirt ist es, seinen Boden zu
schützen, die Fruchtbarkeit generationenübergreifend zu erhalten und
zu steigern, um darauf Lebensmittel zu produzieren.
Wir garantieren eine nachhaltige Produktion unserer Lebensmittel,
damit auch unsere Nachkommen die gleichen Chancen vorfinden -
egal ob bio oder konventionell produziert. Weitere Infos auch auf der
Facebookseite: "Aus Liebe zur Landwirtschaft".

Teresa Lachmair Hannes Kriener

Landesspitze zu Besuch im Bezirksalten- und Pflegeheim
„Pflegekräfte leisten einen unschätzbar wertvollen Dienst für unsere
Gesellschaft“, betonte Landeshauptmann Thomas Stelzer bei seinem
Besuch im Bezirksalten- und Pflegeheim in Thalheim bei Wels.
„Wir wollen wir ein herzliches Danke sagen – allen, die beruflich
oder in der eigenen Familie Pflege leisten und das Leben für
Menschen im Alter lebenswert machen“.
Der demographische Wandel stellt auch unser Land vor große
Herausforderungen. Alleine in Oberösterreich sind derzeit 80.000
Personen pflegebedürftig. 2035 werden es 110.000 Personen sein.

Um den wachsenden Bedarf an qualifizierten Pflegekräften decken
zu können, brauche es verbesserte Ausbildungsangebote, eine höhere
gesellschaftliche Wertschätzung und optimale Rahmenbedingungen
für die Mitarbeiter, so Stelzer.

So müsse beispielsweise die Pflegeausbildung zeitnah reformiert
werden. „Unser Ziel ist es, mehr junge Menschen für einen Beruf im
Pflegebereich zu begeistern“, so Stelzer. Unter anderem brauche es
hier mehr modulare Ausbildungsangebote, die nahtlos an das Ende
der Ausbildungspflicht anschließen.
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Kindergarten feierlich eröffnet
Der Kindergarten in Steinhaus wurde bereits vor Jahren durch
den starken Zuzug in unserer Gemeinde viel zu klein. Eine
Erweiterung war dadurch dringend notwendig geworden.
Immer wieder wurde der Kindergarten erweitert, der unter
Bürgermeister Alois Renoltner im Jahr 1972 im Lawog
Gebäude erstmalig installiert bzw. eingerichtet wurde, damals
noch als provisorische Lösung.

Die letzte Erweiterung sollte im Jahr 2014 durchgeführt werden.
Wir hatten uns aber damals gegen einer nochmalig Erweiterung
ausgesprochen und für einen Neubau des Kindergartens
geworben. Dank unserer Beharrlichkeit und dem Engagement
einiger Eltern wurde die damalige Erweiterung aber nicht mehr
durchgeführt und ein Neubau von allen Gemeinderätinnen
befürwortet.
Bei der Standortsuche mussten wir uns noch einmal stark
machen, damit der Kindergarten auch an einem passenden Platz
errichtet wird.

Nach einer Bauzeit von ca. einem Jahr und eine Investitionss-
umme von ca. 2.1 Mio Euro – (1/3 Gemeinde, 2/3 Land OÖ
Landeszuschuss und BZ Mittel) konnte der neue Kindergarten-
betrieb rechtzeitig zum neuen Kindergartenjahr 2017/2018 in
Betrieb gehen. Am Freitag, 8.6.2018 war es dann soweit, die
offizielle Eröffnung des Kindergartens konnte gefeiert werden.
Eine langjährige Forderung der ÖVP ist damit umgesetzt.

Die Kindergartenpädagoginnen und ihre Helferinnen hatten be-
reits viele Stunden vorher in die Organisation für dieses Fest
investiert. Eine gelungene Veranstaltung und Gratulation an die
Kindergartenleiterin Lisa Obermayr und Krabbelstubenleiterin
Sarah Hanousek. Die Pfarrassistentin und Verantwortliche für
den Pfarrcaritas Kindergarten Sr. Bernadette eröffnete das Fest.
Sarha Hanousek und Lisa Obermayr führten durch den
offiziellen Teil der Feier.

Die Kinder der Krabbelstube und des Kindergartens führten
eine faszinierende Geschichte der „vier Jahreszeiten“ beeindru-
ckend auf. Danke an die Pädagoginnen und Helferinnen, die für
das Einstudieren der Aufführung mit viel Fleiß mitgeholfen
haben. Nach der Feier gab es die Möglichkeit die
Räumlichkeiten des Kindergartens zu besichtigen.

Danke an die verantwortlichen Landespolitiker, die für die
Finanzierung und Umsetzung des Neubaues mitgeholfen haben.
Danke an Landesrat Max Hiegelsberger und Nationalrat Klaus
Lindinger. die zur Eröffnungsfeier gekommen waren.

Gemeindevorstand, ÖVP Obmann Reinhard Reiter
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"Größte Familienentlastung in der Geschichte" - Die neue Volkspartei

Die Bundesregierung will eine
ehrliche Entlastung für die
Steuerzahlerinnen und
Steuerzahler in diesem Land.
Jene, die arbeiten, sollen wieder
mehr zum Leben haben. Mit dem
Familienbonus Plus wurde ein
Meilenstein auf diesem Weg
gesetzt, von dem 950.000
Familien mit 1,6 Mio. Kindern
profitieren.

Erwerbstätige Eltern leisten
einen mehrfachen Beitrag zu
unserer Gesellschaft. Sie tragen
als Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer ihren Beitrag zur
Gesellschaft bei oder schaffen
als Unternehmer Arbeitsplätze.
Gleichzeitig sichern sie durch
Kindererziehung die Zukunft des
Landes und tragen wesentlich
zur Finanzierung des
Gemeinwesens bei. Mit dem
Familienbonus Plus wollen wir
daher gerade sie entlasten und
ihnen die Anerkennung geben,
die sie verdienen.

Größte Entlastungs-
maßnahme

Unterstützung zum Schulstart
Der Schulanfang, besonders wenn das Kind seine Schullaufbahn beginnt,
stellt für Familien eine erhebliche finanzielle Belastung dar. Stifte, Hefte, Füll-
feder, Malsachen und eine Schultasche, die sogenannte Erstausstattung,
hierfür braucht es einiges an Geld.
Aus diesem Grund stellt die ÖVP Steinhaus auch dieses Jahr wieder einen An-
trag auf Förderung der Steinhauser Schulanfänger von einmalig 100 €.
Diese Förderung und Unterstützung von Schulkindern, die die erste Klasse der
Volksschule besuchen werden, ist ganz im Sinne einer familienfreundlichen
Gemeinde Steinhaus und soll eine finanzielle Entlastung junger Familien dar-
stellen.

Schulbeginn!

Geschätzte Familie,
Die Schule fängt wieder an. Für viele Kinder ist es das erste Mal, dass sie sich auf den
Weg in die Schule machen und oft werden sie dabei auch zum ersten Mal mit den Ge-
fahren des Straßenverkehrs konfrontiert.
Wir als ÖVP Steinhaus unternehmen unser Bestes, um die Sicherheit am Schulweg zu
gewährleisten. Falls sie Vorschläge haben, wie wir den Schulweg unserer Kinder noch
sicherer gestalten können, bitte ich Sie, mit mir Kontakt aufzunehmen unter Tel: 0650-
4468482 oder Mail: reiter.reinhard@ewwdsl.at.
Für uns Erwachsene steht die Sorge um unserer Kinder an erster Stelle. Für unsere
Kinder ist der Schulbeginn vor allem etwas Aufregendes und Spannendes. Sie stürzen
sich auf alles Neue, knüpfen neue Kontakte und bereiten sich spielerisch auf den Ernst
des Lebens vor. Dabei wünsche ich Ihnen, aber vor allem Ihren Kindern, alles Gute und
viel Erfolg.
Ihr Gemeindevorstand Reinhard Reiter
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Auf Initiative von Andreas Plachy vom Wirtschaftsbundes
Steinhaus, in Kooperation mit dem Kuratorium für Verkehrssi-
cherheit und LL-eMedia, wurde am 17.9.2018 für die
Schülerinnen und Schüler der Volksschule Steinhaus,
die Aktion „Toter Winkel“ durchgeführt.
Den Kindern wurde mit viel Engagement aber auch Spaß
gezeigt, dass Güter- und Personenverkehr mit LKW`s und
Bussen notwendig ist, aber der Betrieb dieser Fahrzeuge auch
große Gefahren mit sich bringen kann.

Das Steinhauser Unternehmen LL-eMedia mit Geschäftsführer
Ing. Mag. Reinhard Lauterbach, welches sich mit
Verkehrserziehung, „Fahren in der Zukunft“ und dem Erstellen
von Lernunterlagen für die Fahrschulen beschäftigt, mit den
Kooperationspartnern Kuratorium für Verkehrssicherheit/Wien
(DI. Martin Winkelbauer), Ecker Busreisen/Steinhaus und der
Fahrschule Oliver/Wels (stellten Bus und LKW kostenlos zur
Verfügung), wirkten an dieser Aktion mit, an der über 100
Steinhauser Volksschüler teilnahmen. Herzlichen Dank auch an
die Gemeinde für die Bereitstellung des Musikheim
Parkplatzes.
Reinhard Lauterbach übernahm den theoretischen Teil im
Klassenzimmer. Mit Bildern, kurzen Filmen und einem
spannenden Projekt, das den Kindern die Gefahren des toten
Winkels aber auch das richtige Verhalten im Umgang mit
Bussen und LKW`S zeigte, begann dieser Schultag. Viel
Überlegung und Diskussion brauchte es, um die sichersten
Standorte am Gehsteig und in Haltestellen zu erarbeiten.

Martin Winkelbauer sorgte nicht nur für viel Spaß, sondern
auch für die kompetente, praktische Unterweisung der Kinder
am Reisebus und Fahrschul-LKW. Die Kinder durften unter
Mithilfe von Dragan Nedeljkovic von der Fahrschule Oliver,
den Platz des Fahrers im Bus oder LKW einnehmen und
konnten dadurch das Sichtfeld der Lenker dieser Fahrzeuge
kennenlernen. Praktisch wurde dann ausprobiert, in welchen
Bereichen ums Fahrzeug Kinder, Fußgänger und Radfahrer für
den Fahrer nicht sichtbar sind.
„Mehr Sicherheit im Straßenverkehr erreichen wir nicht nur
durch moderne Fahrzeuge und geschulte Fahrer, sondern vor
allem durch ständige Weiterbildung aller Verkehrsteilnehmer,
besonders aber unserer Kinder, die einem besonderen Schutz
brauchen“, so Reinhard Lauterbach von LL-eMedia.
Zum Abschluss erhielten alle Kinder für die engagierte
Mitarbeit ein kleines „Helmi“ Geschenk vom Kuratorium für
Verkehrssicherheit.

Zahlreiche Wünsche bezüglich einem Raumangebot für kleinere
Veranstaltungen wurden in den letzten Monaten bei unseren
Stammtischen und in persönlichen Gesprächen an uns herangetragen.
Die ÖVP Steinhaus wünscht sich bereits seit längerem eine
Renovierung und damit Nutzbarmachung des seit 2015 leer
stehenden Raumes in dem zuvor das Musikheim untergebracht war.
Da auch bereits eine kleine Küche vorhanden ist, wäre eine breite
Nutzung durchaus möglich. Zuvor wäre eine Renovierung
notwendig, welche jedoch bereits zum Teil bei den Umbauarbeiten
für die alte Krabbelstube vorbereitet wurde. Leider aber sind bisher
durch die Gemeinde keine weiteren Arbeiten geplant oder beauftragt
worden.
Wir hoffen, dass der Raum mit ca. 90m² bald eine neue Verwendung
findet und stellen demnächst einen Antrag im Gemeinderat
diesbezüglich.

ÖVP fordert Renovierung vonMehrzweckraum

Verkehrssicherheitsaktion „Toter Winkel“ zum Schulstart
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LH Stelzer: „Oberösterreich als Land derWirtschaft, Indus-
trie und Arbeit ist idealer Ausgangspunkt für einen Aufstieg“
Grünau im Almtal. Unter dem Motto „Bergauf
Österreich“ luden Bundeskanzler Sebastian Kurz und
Landeshauptmann Thomas Stelzer zur gemeinsamen
Wanderung am Kasberg. Auch aus Wels-Land folgten
zahlreiche Unterstützerinnen und Unterstützer sind –
trotz regnerischen Wetters – der Einladung.

„Wir wollen unser Land gemeinsam ganz nach oben
bringen. Oberösterreich als Land der Wirtschaft,
Industrie und Arbeit ist dabei der ideale
Ausgangspunkt für einen Aufstieg“, betonte
Landeshauptmann Thomas Stelzer. „Ich danke allen
Oberösterreicherinnen und Oberösterreichern, die mit
uns ein Stück dieses Weges gehen, auch wenn das
Wetter heute nicht mitspielt“, so der
Landeshauptmann.

Über die rege Teilnahme freute sich auch
Bundeskanzler Sebastian Kurz: „Es freut mich, dass
ich diesen Tag mit so vielen Unterstützerinnen und
Unterstützern verbringen konnte und mit so vielen
von ihnen ins Gespräch gekommen zu sein. Es ist toll,
dass trotz des Schlechtwetters Hunderte Menschen
dabei waren. Wir haben uns vorgenommen,
Österreich zurück an die Spitze zu führen, es ist schön
zu sehen, dass unsere türkise Bewegung weiter
wächst.“

Auf den Spuren von
Baum&Co Unter dem Motto „ Auf den Spuren von Baum & Co“ stand

heuer die Ferienpassaktion der Ortsbauernschaft Steinhaus.
Am Dienstag, den 28. August trafen sich nachmittags über 25
Steinhauser Kinder bei Fam. Kaufmann „ Gr. Haidinger“. Es
wurde in zwei Gruppen gearbeitet, eine Gruppe ging in den
Wald und durch den Obstgarten, erfuhr welche Baumarten es
gibt und was aus Holz alles gemacht werden kann.

Die andere Gruppe verarbeitete verschiedene Früchte, unter
anderen auch Äpfel. Die Äpfel wurden von den Kindern selbst
gewaschen, geschält, geschnitten in einen Teig gegeben und
anschließend zu schmackhaften Apfelringen herausgebacken.
Nebenbei gab es auch noch einen Apfellauf, wo viel Gefühl,
Geschicklichkeit und Geschwindigkeit gefragt war. Wer zum
Abschluss noch die richtige Antwort auf seine Frage wusste,
durfte in die große Strohhüpfburg und sich dort, bis die Eltern
kamen, austoben. Einen herzlichen Dank an die Mitarbeiter
des OB-Ausschusses .



Seite 11Seite 11

Unser Steinhaus

ÖVP Frauen Ferienpass: Schlauer Juniorbauer im Funtasia
25 Juniorbauern und -bäuerinnen fuhren am 30.07.2018 ins
Funtasia, dem Kindererlebnishof in Steinerkirchen. Dort konnten
die Kinder ihre Geschicklichkeit beim Scheibtruhenrennen unter
Beweis stellen. Viele Hoftiere wurden bestaunt und natürlich auch
gestreichelt. Wer alle Aufgaben gut meisterte, erhielt das Diplom
„schlauer Juniorbauer“ und den Trettraktorführerschein.

Zum Abschluss stärkten sich die neuen Juniorbauern beim
gemeinsamen Knackergrillen.

ÖAAB Ferienpassaktion - Fahrt in das OBRA - Kinderland
Bei wunderschönem Sommerwetter konnten die 30 mitgereisten
Kinder bei der Ferienpassaktion des ÖAAB Steinhaus sich so
richtig austoben.
Beim rätselhaften Ritterschloss, dem uralten, verwinkelten
Bauernhof, dem gespenstischen Bergwerk, dem geheimnisvollen
Goldwäscherbach, dem Dschungel aus Schaukeln und Lianen
konnten die Kids klettern, rutschen, schaukeln, tollen, laufen,
springen, balancieren ohne Ende.

Im Obra-Kinderland, in Neukirchen an der Vöckla, kannman richtig
gut Kind sein und sich an unzähligen Geräten, Häusern,
Klettertürmen, interaktiven Spielstationen und Phänobjekten satt
spielen, seine Geschicklichkeit erproben, selbst zum Baumeister
werden, oder einfach nur umteufeln.

Die Kinder haben den Tag im Kinderland mit den Betreuern des
ÖAAB sichtlich genossen. Bei der Heimfahrt erzählten sie sich
gegenseitig ihre neuen Erfahrungen und jubelten ausgelassen
über den abwechslungsreichen Tag.

BesuchWeliosWels - Ferienpassaktion desWB Steinhaus
23 junge Forscherinnen und Forscher fuhren am 10.08 ins Welios
Wels, um die Welt der Physik, der Technik und Informatik
zu erkunden. Viele interessante Stationen konnten selbst
ausprobiert werden. Wie funktioniert ein Wasserkraftwerk?
Welche Energiequellen gibt es? All diese Fragen wurden durch
Mitmachen erforscht.
In der Sonderausstellung „Abenteuer Informatik“ konnten die
Kinder Computerspiele aus den Anfängen der Digitalisierung
spielen, die Beebots, kleine Bienenroboter, selbst programmieren.
Besonders überrascht waren einige Kinder, die mit einem
Computer ihr Alter in Tagen ausrechneten. „So viele Tage bin ich
schon alt?“, stellten sie erstaunt fest.
Die Zeit verging wie im Flug und beim Heimgehen meinten manche
Jungforscher, dass sie gerne noch viel länger geblieben wären.

Der Wirtschaftbund Obmann Andreas Plachy dankt den Begleit-
personen Reinhard Reiter, Florian Steinhuber, Claudia und Tamara
Plachy und wünscht den Steinhauser Kindern und Jugendlichen
einen schönen Schulstart!
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Die Firma „Karlhuber Kachelöfen mit Idee“ weckt nicht nur Lust auf heime-
lige Abende vor dem Feuer im Haus, sondern schafft auch mit ihren Outdoor-
Feuerstellen stimmungsvolle Abende im Garten oder auf der Terrasse.

Nachdem Outdoorcooking zum Lifestyle gehört, wurde im Frühjahr 2018 in
der Viessmannstraße 2 ein Outdoor Garten mit Feuerstellen, die sich zum
Kochen und Grillen oder auch nur zum „ins-Feuer-schauen“ einladen eröffnet.
Bei einigen Grillfesten im Sommer wurden die Gäste mit köstlichen
Fingerfood-Variationen vom Grill verwöhnt zubereitet von Hofwirt Christian
Grabner auf dem OFYR Island der Firma Karlhuber.

Der OFYR Island besteht beispielweise aus einem Stauraum für
Holz, einer Feuerschale mit Grillring bzw. –rost und bietet
außerdem neben Aufsätzen für Steckerlfisch und brasilianischem
Grillfleisch noch jede Menge Platz für ein massives Holzbrett zum
Schneiden, Abstellen von Gewürzen und einem Utensil, das Platz
für Kräutertöpfe bietet. Das offene Feuer sorgte bei allen
Grillabenden für Behaglichkeit, unterstrich das stimmungsvolle
Ambiente und ließ die Sommerabende bei bester Stimmung und
Gemütlichkeit ausklingen.

Karlhuber Outdoor – Feuer & Flamme im Garten!

Wirtschaftsbund Steinhaus frischt auf!
Der heurige Sommer bescherte heiße Tempe-
raturen und gerade da war eine süße
Abkühlung auch am Arbeitsplatz
willkommen.

Aus diesem Grund besuchte der
Wirtschaftsbund Steinhaus mit seinem
Obmann Andreas Plachy Steinhauser
Betriebe und verteilte an die Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen Eis.

Über die Erfrischung bei den sommerlichen
Temperaturen freuten sich unter anderem die
Steinhauser Betriebe Viessmann, Ökoenergie
Greif, Geotechnik Tauchmann, GWH Event
Engineering, Eimermacher und Elektro
Achleithner.

Der Wirtschaftsbund Steinhaus wünscht
einen erfolgreichen Herbst und hofft, dass
die Erfrischung bzw. Abkühlung gelungen
war.
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3. Gratis- Sandkistenfüllaktion des ÖAAB Steinhaus
Bei sommerlichen Temperaturen fand
am Samstag, den 12. Mai bereits zum
dritten Mal die beliebte Spielsandliefe-
rung des ÖAAB Steinhaus statt.

„Es sind vor allem der persönliche
Kontakt, die Gastfreundschaft der
Familien, die netten Gespräche, aber
auch das Strahlen der Kinderaugen
wenn die Sandkiste aufgefüllt und
spielbereit ist, die diese Aktion so
besonders wertvoll macht“, freut sich
ÖAAB-Obmann Hannes Kriener.

Mit Traktor, Kipper, Scheibtruhe,
Schaufel und sieben Tonnen Spielsand
ausgestattet, wurden bei über 30
Familien im gesamten Ortsgebiet von
Steinhaus die Sandkisten aufgefüllt.
Neben dem aktuellen ÖAAB
Familienratgeber für die Eltern,
erhielten die Kinder ein
Sandspielzeug-Set. Anlässlich des am
nächsten Tag folgenden Muttertages,
hatten wir zur Freude aller Mütter auch
eine Rose als Anerkennung dabei.

Ein großes Dankeschön gilt aber auch
allen Helfern und allen Familien für die
freundliche Aufnahme bei der
diesjährigenGratis-Sandkistenfüllaktion
des ÖAAB Steinhaus.

Am 15. September wurde unser Fleiß in den langen und harten Proben mit dem Leistungsabzeichen in Gold belohnt. Beim
heurigen Wertungstanzen in Windhaag bei Freistadt gingen 8 Tanzgruppen aus ganz Oberösterreich an den Start, von
denen Jede 3 Tänze präsentieren durfte. Eine nominierte Fachjury bewertete die Kategorien: Tanzhaltung, Synchronität,
Raumaufteilung und Schwierigkeitsgrad, aber auch Kleidung, Aus-
druck und Harmonie. In der Vorbereitung wurde deshalb 1 Kürtanz
und 7 Volkstänze aus Österreich bis ins Detail trainiert. Per Los
wurden erst auf der Bühne 2 von den 7 Volkstänzen für den Auftritt
ausgewählt. Die Tänze „Mühlradl“, „Eiswalzer“ und unser Kürtanz
„Da Aufgedrahte“ führten uns aber nach langem Zittern zu un-
serem erträumten goldenen Leistungsabzeichen!

Ferienpass Aktion Zielsport
Als Abschluss der Ferienzeit darf die Ferienpassaktion des Schützenvereines im Kalender natürlich nicht fehlen.
22 Kinder zwischen 8 und 13 Jahren wollten wissen, wie es um ihre Treffsicherheit beschert ist. Unter fachkundiger
Anleitung der besten Schützen des Schützenvereines
wurden eifrig Gummistiefel geworfen, die Dartscheibe
mit Pfeilen beworfen, „gemoalt“ und die Zielscheibe am
Schiessstand gelöchert.
Den 1. Platz und einen Pokal konnte sich Haidecker
Lena sichern, der 2. Platz ging an Ziegelbäck Jakob und
den 3. Platz konnte Helperstorfer David erringen.
Nachdem noch ein wenig Zeit war, nutzten viele noch
die Möglichkeit eines „freien Trainings“, um ihre nun er-
lernten Fähigkeiten noch weiter zu vertiefen. Vielleicht
sehen wir den einen oder anderen „Ferienpass-
Schützen“ demnächst zum Training, wie sicher alle
wissen jeden Freitag ab 19:00 im Schützenheim unter
dem Volksschulturnsaal. In diesem Sinne noch „Gut
Schuss“ und auf ein Wiedersehen euer Schützenverein
Steinhaus

LJ - Volkstanzgruppe
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Bezirks-Seniorenwandertag
Bestes Wanderwetter und ausgezeichnete Stimmung machten den
gut organisierten Bezirks-Seniorenwandertag in Sipbachzell zu
einem schönen Erlebnis für unsere Wanderer.
Die Wanderstrecke führte in den Schacherwald und entlang der ma-
lerischen Schacherteiche.
Einen würdigen Abschluss im Festzelt für unsere Gruppe war das
Erlangen eines Preises für die zweitgrößte Wandergruppe mit
38 Personen.
Auch beim Landeswandertag der Senioren in Ried im Traunkreis am
15. Juni waren wir mit 28 Mitgliedern vertreten.

Die Radfahrsaison geht wieder zu Ende. Ca. 20 MG radelten jede
Woche eifrig etliche Kilometer. Danke an den Organisator Oskar
Holzinger, der immer neue Radtouren und Einkehrmöglichkeiten
auf dem Programm hat.

Vorschau: Kegeln und Tanzen ab Lebensmitte beginnt wieder Ende
September

Körperliche und geistige Bewegung fördert die
Seniorenfitness. Dieser Erkenntnis folgend haben wir
im September mit zwei Bezirksmeisterschaften
wieder Impulse gesetzt. Im Stöbeln war es die
allererste im Bezirk und es gab gleich eine
überraschend hohe Beteiligung von
16 "Maorschaften".

Der erste Bezirkssieger ist die Ortsgruppe
Steinhaus vor Bad Wimsbach und Sipbachzell.

Danke an die Ortsgruppe Thalheim für die tadellose
Organisation.Im Bild von links Bezirksobmann Franz Traunmüller und die Bezirks-Sportrefe-

rentin Hermine Osternacher, Ortsobmann Rudi Schlor, dann die Siegermoar-
schaft mit Franz Neuböck, Monika Weißeneder, Gertrude Lehner und Ernst
Waldl. Dahinter der Moderator Fritz Gatterbauer, Bürgermeister Andreas
Stockinger und der Chef-Organisator Gerhard Schmid.

Seniorenbund: Bezirksmeisterschaften im Stöbeln

Jakob Auer war 34 Jahre engagierter Vertreter im Nationalrat für die
Region, 30 Jahre Bürgermeister in Fischlham und 21 Jahre (1979-
2000) an der Spitze der Bezirkspartei. Für diesen wichtigen Einsatz
"überreichte" ihm die ÖVP Wels-Land die höchste Auszeichnung:
einen Maibaum! Am 28. April trafen sich rund 60 fleißige Helfer-
innen und Helfer, um bei Jakob Auer in Fischlham den Maibaum
aufzustellen. Tatkräftige Unterstützung holte sich das Team der ÖVP
Wels-Land mittels Bagger und Kran. Immerhin umfasst der Durch-
messer des Baumes an der dicksten Stelle 45 Zentimeter, beachtliche
25 Meter ist er lang. Mit vereinten Kräften und Schwoagln stellten
die Mitglieder der Bezirksparteileitung – dazu zählen Bürgermeister,
Gemeindeparteiobleute sowie ranghöchste Gemeindevertreter/innen
– und der Bauernbund Fischlham den Maibaum auf.
Fast bis zum Schluss wusste der Ausgezeichnete nichts von seinem
Glück. Jakob Auer freute sich sehr über den Maibaum der mit ver-
einten Kräften aufgestellt wurde. Gemütlich klang der Abend bei
Würstl, Kuchen und Kaffee aus. Bezirksparteiobmann NR Klaus
Lindinger packte nicht nur selber fleißig mit an. Er bedankte sich
auch sehr herzlich für das jahrzehntelange Engagement bei Jakob
Auer. Sein Dank galt aber ebenso allen, die sich zum Aufstellen
und/oder zu den Vorbereitungen Zeit nahmen.

Maibaum für NR a.D. Jakob Auer
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Christine Breitwieser

zum 84. Geb. (30.06.)

PiusMair

zum 87. Geb. (04.07.)

Karoline Langlehner

zum 86. Geb. (08.05.)

Franz Zauner

zum 89. Geb. (14.05.)

Anna Breitwieser

zum 85. Geb. (20.05.)

Anna Dürnberger

zum 82. Geb. (23.05.)

Alois Pfarl

zum 83. Geb. (28.05.)

Maria Spatt

zum 82. Geb. (31.05.)

HermannWimmer

zum 80. Geb. (23.06.)

Der Seniorenbund
gratuliert

recht herzlich
zum Geburtstag!

HermannMühlberger

zum 82. Geb. (05.07.)

Johann Schedlberger

zum 85. Geb. (06.07.)

Elisabeth Köttsdorfer

zum 84. Geb. (09.07.)

Leopoldine Spörer

zum 93. Geb. (16.07.)

FranziskaMüllecker

zum 84. Geb. (23.07.)

Maria Lachmayr

zum 93. Geb. (31.07.)

Theresia Zunzer

zum 89. Geb. (06.08.)

Johann Breitwieser

zum 84. Geb. (13.08.)

Pauline Bäck

zum 96. Geb. ( 31.08.)
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Am 6. Juli feierte Johann Schedlberger seinen
85. Geburtstag.
Die ÖVP Steinhaus und der Bauernbund gratulieren
recht herzlich.

Foto: v.l.: ÖVP Obmann Reinhard Reiter, Bauernbund Obmann
Markus Kienesberger und Altbauer Fritz Wimmer mit Jubilar
Johann Schedlberger

Glückwunsch zum 85.
Geburtstag

Am 4.7. lud der Seniorenbund zum jährlichen Grillfest in den Pfarr-
stadel in Steinhaus ein. Obfrau Irene Fischereder durfte neben den
zahlreichen Besuchern auch ÖVPObmann Reinhard Reiter und
Sr. Bernadette begrüßen. Köstliche Koteletts und Würste, gegrillt
von unseren Grillmeistern Franz Neuböck und Ernst Waldl, frisch
gebackenes Brot von unserer Barbara Hielsmair, verschiedene Salate,
Kaffee und Kuchen, zubereitet von den fleißigen Mitarbeiterinnen,
erfreuten sich großer Beliebtheit.

Bei unterhaltsamen Gesprächen war der Nachmittag schnell vorbei.
Bevor aber mit dem kulinarischen Teil begonnen werden konnte,
trafen sich einige Senioren bereits um 10 Uhr zu einer Wanderung
mit unserem Wanderreferenten Josef Wiener.

ÖVP-Obmann Reinhard Reiter bedankte sich für die Einladung und
stellte sich mit einer Spende für die Senioren ein. Dafür ein
herzliches Dankeschön. Weiters bedanken möchte sich unsere
Obfrau im Namen des Seniorenbundes bei Sr. Bernadette für die
Benützung des Pfarrstadels, sowie beim Hofwirt Christian Grabner
für die Beistellung seines Grillers.

Seniorenbund Grillfest im Stadel
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Wie jedes Jahr gab es auch heuer wieder eine Präsentation von
Beiträgen der Schüler und Schülerinnen im Rahmen einer Feier im
Turnsaal der Volksschule. Unter dem Titel „Tierisch gut drauf“
wurde getanzt, gesungen und gespielt. Der Applaus der Eltern war
der Lohn für das Einstudieren und die Vorbereitung mit viel
Engagement. Der Turnsaal war außerdem geschmückt mit
zahlreichen Arbeiten der Kinder, die im Laufe des Jahres zu den
verschiedensten Tieren entstanden waren.

Am Ende der Aufführung wurde dann auch Gabriele Schwaberger,
die 8 Jahre als Lehrerin an der Schule gearbeitet hatte, von ihren
Klassenelternvertreterinnen verabschiedet. Sie wird im nächsten
Schuljahr als Leiterin an einem neuen Standort beginnen.
Wir wünschen ihr dazu alles Gute und werden ihre tollen
musikalischen Beiträge und ihren Einsatz um die Bibliothek
vermissen.

Schulschlussfest

Unsere abenteuerliche Projektwoche
Um 8 Uhr am 4.6.2018 traf ich mich mit den Kindern der 3. Klasse
vor der Volksschule Steinhaus. Zehn Minuten später fuhr der Bus
zum Gasthaus Wimmergreuth in der Grünau los.
Als ich ankam, war die Aufregung groß, weil die Zimmer verteilt
wurden. Überrascht sah ich die modernen Räume, aber leider musste
ich die Betten selbst überziehen. Die Kinder der 4.Klasse von
Sipbachzell, Mathias 2 und Heinz waren auch da. Bei verschiedenen
Spielen lernten wir uns gegenseitig kennen. Am Nachmittag ging ich
auf einen Berg, wo ich eine Schlange entdeckte. Heinz fing sie ein
und ich durfte sie streicheln. Ich lernte die verschiedenen Bäume des
Waldes kennen. In den nächsten Tagen ging ich zweimal zum
Schindlbach. Beim ersten Mal fing ich Krebse, Eintagsfliegenlarven
und Steinfliegenlarven ein. Mit Becherlupen konnte ich die Tiere gut
sehen. Nele schubste Heinz ins Wasser. Mehrere Kinder hüpften
nach. Das nächste Mal baute ich eine Brücke aus Steinen. Im Wald
erlebte ich viele Dinge. In kleinen Gruppen baute ich Hütten rund um
einen Dorfplatz. Durch verschiedene Aufgaben lernte ich die Welt
der Blinden kennen. An einen Abend machte ich eine
Nachtwanderung durch den Wald. Fast jeden Tag machte ich Spiele
und das Hugelele war am coolsten. Am letzten Abend lernte ich mit
einem Feuerstein umzugehen. Dann gab es ein Lagerfeuer mit
lustigen Liedern.
Leider war die Woche so schnell vorbei, aber ich hatte viel Spaß
gehabt und es war eine sehr beeindruckende Zeit. (Text von Kristin)

Zum 2. Mal wurde das Dart-Turnier des DC Hofwirt am Freitag
24.08 mit einem Doppelbewerb und am Samstag 25.08 einem
Einzelbewerb ausgerichtet.
Trotz der ungewissen Wetterprognose zeigte der „Hofwirt“ Christian
Grabner sein Talent am Griller und versorgte die Gäste mit
kulinarischen Köstlichkeiten. Ganze 32 Doppelteams mit insgesamt
64 Ständen stellten sich dem Wettkampf. Gespielt wurde auf zwei
gewonnene Legs im Teammodus 501 master-out. Ein spannendes
Turnier auf einem sehr hohen Level ging schließlich um ca. 04:45 zu
Ende. „Top Gun Pro“, das siegreiche Team vom letzten Jahr, konnte
den Titel in einer anderen Besetzung verteidigen.
Für den Einzelbewerb am Samstag fanden sich 8 Damen für einen
eigenen Damenbewerb ein. Mit 70 Nennungen bei den Herren waren
auch in dieser Disziplin (501 master-out) mehr Teilnehmer als 2017
am Start.
In einem spannenden Finale belegte Stefan Thaler, er spielt im Team
des DC Hofwirt, den exzellenten 2.Platz hinter Patrick Wimhofer.

2. Dart-Turnier DC Hofwirt
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FF-Traunleiten: Holeidna Dämmerschoppen
Auch heuer lud die FF-Traunleiten wieder zum traditionellen
Dämmerschoppen. Trotz der eher widrigen Witterung am Vorabend
ließen sich die treuen Gäste der Feuerwehr nicht davon abbringen,
den Weg zum Feuerwehrhaus auf sich zu nehmen, um dort wieder
ein paar gemütliche Stunden zu verbringen. Ob jung oder alt kamen
sie alle voll auf ihre Rechnung. Vom Kinderprogramm über Leckeres
vom Grill bis hin zur großen Auswahl selbst gemachter
Torten blieben keine Wünsche offen.

Hebekissen unterstützen die Arbeit der FF Traunleiten
Letzte Woche konnte die Feuerwehr Traunleiten ein neues Hebe-
kissenset in den Dienst stellen. Nach der ausführlichen Schulung
durch die Firma Scheureder konnten die Kameraden in einer kleinen
Übung die beiden Kissen mit einer maximalen Hubkraft von bis zu
28 Tonnen vom Hersteller Paratech gleich erproben. Das mögliche
Einsatzgebiet reicht von Verkehrsunfällen, Arbeitsunfällen auf
Baustellen bis hin zu Unfällen im Forst. Kurz- überall dort, wo große
Gewichte schnell und sicher angehoben werden müssen, um
Menschen zu retten.
Finanziert wurde die Anschaffung aus den Einnahmen des alljährli-
chen Dämmerschoppens und den Haussammlungen der letzten Jahre.

Landesbewerb der Jugend in Rainbach imMühlkreis

Am Samstag, den 7.Juli, fuhren wir voller Aufregung
und Vorfreude nach Rainbach, um am Landesbewerb
teil zu nehmen. Bei der Ankunft am Parkplatz
staunten wir bereits über die Vielzahl an
Teilnehmern und die Größe des Bewerbes. Unsere
Bewerbsbahn war schnell gefunden und nachdem wir
alles für den Lauf vorbereitet haben, viel auch schon
der Startpfiff. Unsere Zeit war recht gut, wir waren
zufrieden.
Der Hauptbewerter wies uns allerdings bei der
Nachbesprechung noch auf ein paar Fehler hin, aber
das tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Gleich
danach stellten wir uns zum Staffellauf an und liefen,
was das Zeug hielt.
Hinterher gönnten wir uns ein Eis und da wir bis zur
Siegerehrung am abend genügen Zeit hatten, fuhren
wir nach Freistadt, um was zu essen.
Den Nachmittag verbrachten wir dann im Freibad und
pünktlich zur großen Siegerehrung und Schlussvera-
nataltung waren wir wieder am Bewerbsgelände.
Es war ein aufregender Tag und wir bedanken uns bei
Micheal und Bernd, die uns an diesem aufregenden
Tag begleitet haben.
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Feuerwehr Bezirksjugendlager

Vier Tage waren wir auf dem Bezirksjugendlager in Pichl bei Wels.
Ein tolles und abwechslungsreiches Programm stand auf der
Tagesordnung, unter anderem besuchten wir die Firma Rosenbauer,
die Format Werke und durften auf der Traun mit Feuerwehrbooten
fahren. Eine Sautrogregatta stand ebenso auf dem Programm wie
eine Vorführung der Polizei-Hundestaffel.
Absolutes Highlight war aber am letzen Abend die Mini-Playback-
Show, bei der wir den tollen 8. Platz erreichten.

Feuerwehr Frühschoppen am 17. Juni
Die Feuerwehr Steinhaus veranstaltete am 17.06.2018 den
traditionellen Frühschoppen mit Kinderlauf. Bei bestem Wetter
genossen unsere Gäste Kotelett, kühle Erfrischungsgetränke und

vieles mehr. Unsere jungen Athleten konnten sich bei
dem Fire-Run auszeichnen. Die Feuerwehr Steinhaus
bedankt sich bei den Gästen für die gelungene
Veranstaltung.

Ich Lösche Wir luden die Steinhauser Senioren, die
Kindergartenpädagoginnen, die Bäuerinnen und die
ÖVP Frauen ein, bei einer Feuerlöscherschulung mit
zu machen.
Mit Unterstützung der Feuerwehr Wels richteten wir
drei Stationen ein, an denen geschult und ausprobiert
wurde. Eine Station beschäftigte sich dabei mit Pulver
- und Schaumlöschern, die zweite zeigte einen
Fettbrand und die Auswirkung, wenn dieser mit
Wasser
gelöscht wird und die dritte Station zeigte die
Funktionsweise von Feuerlöschern und die
unterschiedlichen Bauweisen.
"Ich Lösche" stand unter dem Motto, Ausprobieren
und Testen, also wurde bei jeder Station eifrig
gelöscht, gefragt und ausprobiert.
Einen besonderen Dank richten wir an die Feuerwehr
Wels, die mit drei Kameraden kamen und lehrreich
und mit viel Humor die Geräte zeigten und als
Abschluss noch den Effekt stark überhitzer
Spraydose vorführte.
Wir wollen uns aber auch bei der Steinhauser
Bevölkerung für das entgegengebrachte Verständnis
bedanken, da es ab und zu doch zu einer gewissen
Staubbelastung durch die Pulverlöscher gekommen
ist.

Am Mittwoch, den 20. Juni, veranstalteten wir im Rahmen unserer
Öffentlichkeitsarbeit eine Feuerlöscherübung mit dem Titel
"Ich Lösche".
Anlass war eine Anfrage an uns, ob wir nicht zeigen könnten, wie ein
Feuerlöscher funktioniert, was zu beachten ist bei der Handhabung
und wie z.B. ein Fettbrand gelöscht werden kann.
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Bezirkspflügen - 70 Jahre Landjugend Steinhaus
Am So, 12.8. feierte die Landjugend Steinhaus ihr 70
jähriges Bestandsjubiläum bei Fam. Ziegelbäck vlg.
Almanseder. Ebenfalls wurde das Bezirkspflügen
durchgeführt.
Nach der Feldmesse die durch die Musikkapelle
Steinhaus umrahmt wurde und einem Früh-
schoppen begann ab 11 Uhr das Bezirkspflügen. Ein
Teilnehmerrekord von 37 Pflügern zeigt vom großen
Interesse im Bezirk an der Veranstaltung. Ebenfalls
war auch die Heavy Brass Connection mit dabei und
unterhielt das Publikum mit bester Brass-Musik.
Zur Abkühlung wurde auch ein
"Strohballen-Schwimmbecken aufgestellt.
Zusätzlich wurde auch ein "Nagelbewerb"
abgehalten.

Die Landjugend Steinhaus mit Leiter Johannes
Blaimschein und Leiterin Carina Bachleitner
bedanken sich bei Fam. Ziegelbäck für die tolle
Unterstützung und die Abhaltung des
Bezirkspflügens und der 70 Jahresfeier am
Almansederhof.

Als Ehrengäste konnten sie den
Bezirksbauernkammerobmann ÖR Heinrich Striegl,
Nationalratsabgeordneter Ing. Klaus Lindinger BSc,
sowie die Bezirksleiterin der Landjugend Theresa
Steinmaurer und der Bezirksleiter Thomas Wimmer
begrüßen.

Bei der 70 Jahresfeier wurde auch ein Nagelbewerb
durchgeführt, den Manuel von der Landjugend
Buchkirchen gewonnen hat . Bei der
Maibaumversteigerung, deren Erlös an den
Kindergarten Steinhaus geht, konnte der Zuschlag
an Bestbieter Gemeindevorstand und ÖVP Obmann
Reinhard Reiter gehen.
Wir grautlieren der Landjugend Steinhaus recht
herzlich zum 70 jährigen Bestehen sowie allen
Teilnehmern und Gewinnern des Bezirkspflügens
und unserem Teilnehmer der LJ Steinhaus, David
Hieslmair zum 6. Platz in der Kategorie Wendepflug
recht herzlich.

Abendmelodien der Flöticusse undMusicusse
Am 5. Juli luden Michaela Fosodeder und Karin
Kriener zu Abendmelodien der Flöticusse und
Musicusse ins Musikheim Steinhaus ein.
Derzeit werden 24 Kinder unterrichtet. Grundge-
danke für diesen Unterricht war und ist es, das
Interesse der Kinder auch für ein Blasmusikinstru-
ment zu wecken damit sie später einmal im
Jugendorchester der Musicusse mitmusizieren zu
können.

Das Jugendorchester "die Musicusse" unter der
musikalischen Leitung von Michaela Fosodeder
besteht derzeit aus 20 Kindern, Jugendlichen und
jung gebliebenen Musikern. Ganz besonders freut
es uns, dass Marlene Fink und Jakob Ziegelbäck als
neue Musicusse zum ersten Mal dabei sind. Im
Herbst beginnt Kristin Fink als erste Musikerin von
Steinhaus mit dem Fagottunterricht und Isabell
Rothkegel mit dem Tubaunterricht.



Die Steinhauser Oldtimerfreunde mit Ob-
mann David Hoffmann luden am So, 1. Juli
zum bereits 10. Oldtimer-Treffen ein.

Durch das Programm führte wieder gekonnt
und informativ Walter Haslehner. Die ange-
meldeten Fahrzeuge waren wieder ein neuer
Teilnehmerrekord beim Oldtimerfest.
Über 270 Traktore, über 140 Motorräder und
140 Autos waren als „Oldtimer“ angemeldet
bzw. 39 Vereine waren angereist und zum
Treffen der Steinhauser Oldtimerfreunde ge-
kommen.

Der Oldtimerverein Steinhaus bedankt sich
aufs allerherzlichste bei allen Teilnehmern,
bei den vielen Sponsoren, bei der FF
Steinhaus insbesonders bei Kommandant
Franz Ziegelbäck, sowie bei allen freiwilligen
Helfern für die freundliche Unterstützung.
Bei der abschließenden Siegerehrung
wurden die verschiedenen Gruppen bewertet
und deren Teilnehmer geehrt.

10. Oldtimertreffen in Steinhaus

Dahoam - Golden 60´s - Heimatlandmusikantenkonzert
Am Samstag 14. Juli gaben die Heimatlandmu-
sikanten bereits zum dreizehnten Mal ein Kon-
zert im Theaterstadl Steinhaus zum Besten.
Unter dem Motto Dahoam - Golden 60´s wurde
dem Publikum ein Programm mit Tradition und
Moderne geboten. Im ersten Teil des Abends
konnten die Heimatlandmusikanten mit Polkas
und herausfordernden Konzertmärschen über-
zeugten. Im zweiten Teil standen die goldenen
60´s am Programm aber auch Gesangseinlagen,
gesungen von Norbert Baumgartner und Thomas
Undesser wurden dem Publikum geboten.
Überrascht hatte der Bassist der Heimatlandmu-
sikanten Friedrich Rumpfhuber, der seiner Tanja
während des Konzertes einen Heiratsantrag
machte. Herzliche Gratulation zur Verlobung :-).

Auszeichnung für MK Steinhaus

Die Musikkapelle Steinhaus nahm am Sa,
23.6. beim Bezirksmusikfest in Sipbachzell
teil und erreichte mit 90,52 Punkten einen
ausgezeichneten Erfolg.

Die Mitglieder von 40 Musikkapellen (rund
1700 Musiker) aus den Bezirken Wels, Linz-
Land, Grieskirchen, Kirchdorf, Gmunden,
Steyr und einer Musikkapelle aus Nieder-
österreich sind in Sipbachzell im Gleich-
schritt marschiert. 33 Musikkapellen haben
ihr Können im Marschieren auch bewerten
lassen.
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Senegal – Filmvortrag
Am Samstag, den 7. Juli fand im Gasthaus Grabner
ein Filmvortrag über das westafrikanische Land
Senegal statt.
Eine 15-köpfige Reisegruppe aus dem Waldviertel,
darunter auch 3 TeilnehmerInnen aus Thalheim und
Steinhaus, hatte sich im Jänner mit dem Pfarrer aus
Groß Gerungs, Pater Mag. Bonaventura Manga auf
den Weg gemacht in dessen Heimat Senegal.

Reiseleiter Franz Binder hat darüber einen sehr in-
teressanten, eindrucksvollen Film gestaltet und
auch über die laufenden Hilfsprojekte berichtet. Der
Vortrag war sehr gut besucht und es wurde ein nam-
hafter Betrag zur weiteren Unterstützung
gespendet. Das nächste Projekt ist die Anschaffung
eines gebrauchten Rettungsautos.

Die Initiatoren der Veranstaltung und Pater Manga
bedanken sich sehr herzlich für die großzügigen
Spenden.
Fritz Spatt

Im Pfarrhof ist der Teufel los – aber der meint es
eigentlich nur gut! Denn Pfarrer
Alfons Teufel versucht Geld für die
renovierungsbedürftige Kirche aufzutreiben.
Die Theatergruppe Steinhaus hatte zu diesem lustigen
Theaterstück vom 22. Juni bis 7.7. sieben Mal in den
Theaterstadl
eingeladen.

Dem Publikum wurde eine tolle Komödie
geboten. Die Schauspieler führten eine
exzellente Darbietung des Theaterstückes auf, bei der
die Komik nicht zu kurz kam und für viele „Lacher“
sorgte. Eine gelungene Aufführung, der für einen lus-
tigen Abend in gemütlicher Stimmung sorgte.

DemHimmel sei Dank!

Ytong Skulpturen
Ferienpassaktion der Goldhaubengruppe
Mit Spaß und Freude an handwerklichem Gestalten hämmerten,
raspelten und feiltenMitglieder der Godhaubengruppe gemeinsam
mit 21 Kindern tolle Motive aus Ytong.
Jede Skulptur ist durch die individuelle Bearbeitung einzigartig ge-
worden und schmückt sicher jeden Garten.
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Grillabend - Goldhaubengruppe
Alljährlich laden wir unsere Mittglieder zu einem gemütlichen
Grillabend ein. Als kleines Dankeschön für die musikalische
Unterstützung beim Trachtensonntag und unserer Maiandacht luden
wir auch erstmals die Mitglieder vom Chor Dana Canta ein.
Wir trafen uns am 13. Juli bei Fam. Kriener. Hannes grillte uns
leckere Koteletts und Käsekrainer. Mit Kuchen und Kaffee ließen
wir den Abend bei guter Stimmung gemütlich ausklingen.

Häubchentreffen
Am 30. Juni 2018 nahmen wir am O.Ö. Häubchentreffen in Bad
Wimsbach – Neydharting teil, wo rund 400 Mädchen mit Ihren
Goldenen Häubchen bzw. die Burschen in der passenden Le-
derhose zu Besuch waren.
Zuerst wurde gemeinsam ein sehr schöner Gottesdienst gefeiert,
anschließend gab es einen großen Umzug zum Sportplatz. Auch
unser neuer Landeshauptmann Thomas Stelzer war zu Besuch.
Am Sportplatz wurde getanzt und gesungen. Besonders freuten
sich die Kinder über den tollen Luftballonstart.

Besichtigung der DIZI Fischzucht & Verarbeitung
Eine große Anzahl der Bäurinnen gemeinsam mit der Goldhauben-
und Kopftuchgruppe Steinhaus folgte am 7. Juni der Einladung zur
Besichtigung der Fischzucht DIZI.
Andreas Ziegelbäck & Martin Dietachmair machten sich mit An-
fang des Jahres mit der Dietachmair & Zieglbäck OG selbststän-
dig. Seither züchten sie (Lachs) Forellen, Saiblinge und Karpfen
und verarbeiten diese küchenfertig zu Filets oder veredeln die u.a.
zu Fischaufstrichen. Wir besichtigten die Fischteiche, die Ver-
arbeitungsräume und Andreas und Martin erzählten uns vieles
über die Arbeit mit den Fischen.
Im Anschluss gab eine tolle Verkostung der Fischspezialitäten und
leckere Mehlspeisen mit Kaffee. Es war ein sehr Interessanter und
gemütlicher Abend.

Moarschaft Stoahauser Stöbler ist Ortsmeister 2018
Die Stoahauser Stöbler veranstalteten am 25.8.2018 die
15. Landesmeisterschaft und am 26.8.2018 die 18. Orts-
meisterschaft im Stöbeln.
Zur Landesmeisterschaft kamen insgesamt 57 Moar-
schaften. Gewonnen hat die Moarschaft Eck Reintal vor
der Moarschaft „Die unberechenbaren Stoahauser Stöb-
ler“ und der Moarschaft Weidenhaid 2 sowie der Moar-
schaft Windhag 1.
Bei der Ortsmeisterschaft gingen 35Moarschaften an den
Start um den begehrten Titel des Ortsmeisters zu
erlangen. Ins Finale kamen die Moarschaft Stoahauser
Stöbler und die Moarschaft Bauernbund. Gewonnen hat
dieses spannenden Bewerb in der letzten Kehre die
Moarschaft Stoahauser Stöbler und wurde somit Orts-
meister 2018. Den dritten Platz erreichte die Moarschaft
2BHÖY Oko vor der Moarschaft VÖB Direkt.
Bei den Damenmoarschaften wurde die Moarschaft
2BHÖY Power Ladies die beste Moarschaft (7. Platz) vor
der Moarschaft Stoahauser Stöbler Has´n (25. Platz), den
SCHAUX.Dirndln (30. Platz).
Beim Publikumsquizz -"Wer wird Ortsmeister 2018?" ge-
wann Walter Fuchs den 1. Preis bzw. das tolle Fahrrad
(gespendet von Fa. Bikes in Marchtrenk).
Der Obmann Franz Ries bedankte sich bei seinen flei-
ßigen Helferinnen, bei allen Teilnehmern für den fairen
und disziplinierten Wettkampf sowie bei allen Unter-
stützern und Preisspendern der Landes- und Ortsmeis-
terschaft 2018



Kunsthandwerk am Trachtensonntag
Unter diesem Titel hat die Goldhaubengruppe Steinhaus unter
Obfrau Maria Kriener zum traditionellen Trachtensonntag am 03.
Juni eingeladen.
Mit einem Gottesdienst, der von Pater Wolfgang feierlich
zelebriert und vom Chor Donna-Canta musikalisch umrahmt
wurde begann der Trachtensonntag. Ebenfalls wurde die
Segnung der Ehejubilare gefeiert. Nach dem Gottesdienst
begrüßte die Musikkapelle Steinhaus die Gäste mit Märschen
und Polkas und begleitete musikalisch den Vormittag. Die
Kindertanzgruppe unter der Leitung von Margit Kienesberger und
Gerhard Mittermayr tanzte mit 18 Kindern einstudierte Tänze.
Begleitet wurden Sie von Elisabeth Gründlinger und Philipp
Stieger auf der Steirischen. Ebenfalls trat die Volkstanzgruppe
Steinhaus mit Leiter Johann Hötzinger und Leiterin Christine
Schedlberger auf , die mit ihren perfekten Tänzen zeigten, dass
in Steinhaus Volkskultur gelebt wird. Bereits zum zweiten Mal
wurden von Steinhauser Künstlern verschiedene handwerkliche
Gegenstände ausgestellt und zum Verkauf angeboten.

Moarschaft Elektro Achleithner ist Ortsmeister
Der Stockschützenverein Steinhaus veranstaltete am Sa, 14.
Juli die Gästemeisterschaft u. So, 15. Juli die Orstmeisterschaft
im Stockschießen bzw. das Straßenturnier beim Hüldner (
Familie Fellinger).
Die Steinhauser Stockschützen konnten zur Gästemeisterschaft
18 Moarschaften und zur Ortsmeisterschaft 17 Moarschaften
(Teilnahmerekord) begrüßen. Am Samstag gewann die
Moarschaft Meggenhofen Stöbler vor der Moarschaft Ried II und
Ried I. Am So. bei der Ortsmeisterschaft waren nach
spannenden Spielen die Moarschaften Elektro Achleithner und
FF Traunleiten im Finale. Gewonnen hat das Finale die
Moarschaft Elektro Achleithner. Dritter wurde die Moarschaft
das Wirte Duo vor der Moarschaft Stouhauser Stöbler 1 (Ries).
Neben der Ortsmeisterschaft wude zum ersten Mal ein
Stockflipper veranstaltet dabei erreichte Michaela
Schedlberger den ersten Platz mit 25 Punkten (von 28
möglichen).
Die Steinhauser Stockschützen bedanken sich aufs Herzlichste
bei Familie Fellinger für die Zurverfügungstellung der Halle und
die besonders gute Zusammenarbeit sowie bei allen
Preisspendern.

Einladung - Steinhauser Singkreis
Herzliche Einladung an alle sangesfreudigen
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder!
Der Steinhauser Singkreis ist ein Chor mit langjäh-
riger Tradition. Was uns verbindet ist die Freude am
gemeinsamen Singen und eine motivierte Gemein-
schaft. wir proben jeden Montag von 19:00 Uhr bis
20:30 Uhr im Probenraum der Volksschule
Steinhaus.

Wir freuen uns über jede Stimme, die unseren Chor
verstärken kann. Ob jung oder alt: Chorgesang
kennt keine Altersgrenze. Besuch eine
"Schnupperprobe", um herauszufinden, ob der
Singkreis Steinhaus eine neue musikalische Heimat
für DICH sein kann.

Wir starten am Montag, 17.9. um 19:00 Uhr, Kinder-
chor ab Montag, 17.9. von 17:30 - 18:30 Uhr.
Ich freue mich auf Dich!
Sabine Lanzerstorfer



„Durchs Reden kommen d' Leut zam“ Informa-

tion – Diskussion – Gedankenaustausch

Die ÖVP Steinhaus lädt zum Sprechtag -
Bürgerstammtisch in den Gasthof Hofwirt Gr-
abner ein. Jeden ersten Dienstag im Monat.

Gemeindevorstand ÖVP Obmann Reinhard
Reiter sowie die ÖVP Gemeinderäte haben
immer ein offenes Ohr für Ihre Anliegen.

Wir freuen uns auf einen konstruktiven
Ideenaustausch und anregende Gespräche für
ein besseres Steinhaus.
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